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INTfS9$* «
0CUT0RI .

\0f

VENERE . ♦♦♦ • ♦♦♦♦♦♦ » la Sig . Giuliani
AD ONE . . . . . . . . . . . . 11 Sig . Calvefi
MATRE . 4 . ♦A. . . ilSig * Adamberg
EROFXLE . Sacerdo -

teffa di Venere . . . . . la Sig . Buflani
CORO di DONZELLE elette al culto di

Venere .
CORO di Grazie ed amori.
CORO di Cacciatori feguaci di Adone «

La Scem fa finge nelle Campagne di Cipro
preiTo alla Cittk di Pafo .

La Poefia & iel Signor Abate Cafti a riferva
di alcuni tambiamenti ftati fatti per co«
modo del Cä^to .

La Mufica e del Sig, Gmfeppe Weigl Maefiro
di Capelia all* atRal fervizio dell* Impe*
ria ! Teatro di Corte.

Lo Scenarlo e d ’ invenzione del fignor Tfava*
glia Pittore all ’Servizio R S* A . il Prin¬
cipe Regnante 4 ’ Eßerhazy & c, &e .



Personen .

Venus .
Adonis .
Mars . «

Mad . Giuliani .

Hr . Calvesi .

Adamberger .

Erophile Priest erinn der Venus . . Mad . Bussani .

Chor der Mädchen , die Zum Dienst der Venus be
stimmt sind .

Chor der Grazien und Amoretten .
Chor der Jäger , die den Adonis begleiten .

Der Schauplatz ist auf den Fluren von Cypms -

nahe bey der Stadt Paphus .

Die Poesie ist vom Hr . Abbate Casti , einige

kleine , wegen der Bequemlichkeit des Gesan¬

ges gemachten Veränderungen ausgenohmen .

Die Musik ist vom Hr . Joseph Weigl , Kapell¬

meister , in wirklichen Diensten des k. k. Hof -

Iheaters .

Die Szenen find von der Erfindung des Hr . Trava -

glitt , Mahler in Diensten Sr . Durchlaucht deS

Fürsten Esterhazy .



PARTE PRIMA.

SCENA L
Deliziosa Campagna * In , fondo profpeito

esteriors del magnißco Tempio di Ve ^
nere : d ’ amho i lati Portici Jostenuti
da maestose colonne , dagt inlervalli
delle quali si fcorgono amemi böschet$i%

ERÖFTLE 'full ’atrio anteriore deiTempio ?
alle due bände Donzelle dedicate al

eulto della Dea ,

EROFILE .

Intuona il s-egventh Inn «**

O vezzofifsima
Figlia di Giove
O bella Venere
Madre d’ amor.

Tut-



Erster Th eil .

Erster Auftritt .
Kine angenehme Gegend . Im Hintergrunds

die Außenseite des prächtigen Venustem¬

pels l auf beiden Seiten Bogengänge von

herrlichen Säulen unterstützt Zwischen

welchen man angenehme Büsche erblickt .

Erophile im Vorhof des Tempels , ünd zwey Chöre
von denen dem Dienste der Göttin » geweihten

Mädchen .

ErophLle stimmt den folgenden Hymnus
an :

beliebte Tochter
Des Donnergottes ,
Du schone Mutter
Des Cypripor »

a4 Dev
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CtrfTQ ft Coro - dE & x .g Dönzslle -,

A te rifuonipo ,
Per ogni dove
Devoti cantici
Pi lode e q-notv

U&A Part ® der Can-ta ■

P *ogni delizia
Cagioii tu fei ,
Contento e giubilo
Tu iuföiidi al cor ,

V ALTRA Parte der Com©«

Per te s ’ allegrano
Uomini e Dei ,
Per te s ’accendouo
Pi une dolce ardor ,

UhA , Parte sei « Cor ©»

Per te i piu barbari
Feroci petti
I/ira depoiigouo
Ed il furor .

L a3L <*



( <J )
Ter Chor,

Cs schallen immer
Der Lieb' und Ehrfurcht
Geweihte Lieder
Au dir empor«

Ein Theil des Chors »
Du bist die Quelle
Won dem Vergnügen^
Du flößest Freude
Dem Herzen ein»

Der andre Theil des Chors .

Durch dich sind Götter ,
Sind Menschen glücklich ;
Du lehrst sie lieben
Und sich erfreun .

Ern Theil des Chors »
Barbaren werden
Und rohe Wilde
Durch dich gesittet .
Gezähmt durch dich«

Der

«
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L* altiä Parte ; dei , Coro.»

Per te rinnovanfi .
Nei varj , oggetti .
Di vita e cP anima
I germi oguor .

Una . Parte der Co.ro.»

Tu puoi al terribüe
Nume delP armi
II brando togliere
Stermiuator *

JJ altiä Parte DEL Coro

E tu la vindice >•
Deftra disarmi ,
Che irata il fulmine
Seaglia talor ,

EROFILE ss .LA

O vezzofifsima
Figlia di Giove , -
O bella Venere
Madre d? Amor !



Der andre LheLL des Chors.
Durch dich erneuert

'

In allen Wesen
. Die Lebenskeime
Alljährlich sich,

Der eine Theil des Chors.
Dem Knegesgotte,
Dem furchtbarn Mavors
Entwindest du nur
Den Würgestahl.

Der andre Theil des Chors.
Du nur entwaffnest
Des Vaters Rechte
Nimmst ihm des Blitzes
Furchtbaren Strahl ,

Erophile allein.
Geliebte Tochter
Des Donnergottes /
Du schöne Mutter
Des Cppripor.



( t % .)

TtfTTO IX. COR0.

A te rifuonino
Per ogni dove
Devoti cantici
Di lode , e onor .

E R 0 F - 1 L - E .

Ceffate o della Dea ? cui Cipro adara
Fide minißre elette ,
Ceffate omai dal canto ,
O che vi piaccia intanto
Ir ne lungo 1a placida marina
De frefche a refpirar foavi aurette ,
O per le amene piagge ,
E fra i verdi odoriferi mirtetti
Raccoglier fiori ed intrecciar ghifland
E come in Occidente Elp ero appare
E il Toi fi tuffa in mare .
A celebrar gli ufati inni Canori
Qui fi ritorni e la gran Dea s' onori . (
Ma veggio Adon , che arriva
Tutto anelante a ricercar la Diva .

SCE f
(i ) Partemo le Donzelle e per di fotto ai portici mit

no nei bofchetti »
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Me .

Es schallen immer

Der Lieb und Ehrfurcht

Geweihte Lieder

Zu dir empor .

Erophile.
Endigt nun ihr treuen Dienerinnen der Göt -S

rinn , die Cyprus verehrt , endiget den Gesang . Geht

wie es euch gefällt , entweder ans Gestade der ruhi -

gen See , die süße Kühlung der Lüfte zu genießen ,

oder unter die duftenden grünen Myrrhen um Blu¬

men zu pflücken , und Kränze zu winden - Und wenn

her Abendstern in Westen blickt , und sich ms Meer

die Sonne taucht , dann kehrt hieher zurück die Hym¬

nen abzusingen , und eure große Göttin « zu verch

reu . ( Die Mädchen gehen Zwischen den Bo¬

gengängen in die Gebüsche . ) Ich sehe den Ado¬

nis , der ganz außer Arhem kömmt , seine Göttin «

Zu suchen . ■

Zwey-
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SC1NA II.
• ADONE e detto ®

A D O N K

Cari bofclii amiclie plante
La mia Bea/dite , ov ’ anilö ? '
Lei fol cerco , un fol iftante
Senza lei viver non fo .

■Erofile , poiche la bella Diva
D ’ogni oecnlto penlier te chiama a parte ,
Dimmi , Venere ov ’d ? quinci d ' intorno
Dallä nafcente aurora
Fin ’ or m ’aggiro ^ e non la trovo ancora

EROFIL L.
Ö leggiadro Garzoii , pochi niomenti
Attendi ancor , Venere t ’ama e molto
Kon tardera : piu teco
Kon mi lice r eftart fai die del Tempi ©
Fra le Donzelle ai minifterj addette
Prefide io fon de ’ venerati arcani >
Sacro dover mi chiama altrove , intanto
Fra quefte ombrofe amenita , fe vuoi
Le Xtanche membra ripofar tu puoi , ( 1)

(l ) Parte ,
*



'{ 55 )

Zweyter Austritt.
Aö - nis , Ersphilktz

Adonis .

Lheure Busche , liebe

Sitz der Göttinn , seyd gegrüfft-
Zeigt mir gütig ihre Spuren ,
Saget mir , m Cypris ijU

Erophile , du welche die schöne Göttinn zur Vertrau¬

ten ihrer geheimsten Gedanken macht , sage mir ws
Venus ist ; seit dem ersten Morgenryth irre ich hier

hemm t und noch find ich sie nicht.

Erophile .

Warte nur noch wenig Augenblicke reihender
Jüngling , Venus liebt dich und sie wird nicht lan¬

gt mehr verziehen . Ich darf nicht mehr bey dir
bleiben ; du weißt , daß ich unter jenen Mädchen die
im Tempel dienen , die erste , die Vorsteheritm der

ehrwürdigen Geheimnisse bin . Eine heilige Pflicht
ruft mich von hier , indessen kannst du , wenn es dir

beliebt -, in diesem lieblichen Schatten die müden Glie¬
der attsmhm » ( geht ab . )

Ads,
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ADO NE ,

ÜppörtlMO ö il configÜo: ( i )
Prendiam breve riposo . E chi mal yide
Piü felice föggiorno *
Ob come l ’aere intorno
Spira foavita che il cor ricrea i
Ob come 11 eia e belia
Quivi ride natura *
E benefica fpande i doni füoir
Ab che la Dea d ’arnor , che quiyi ha fod#
Tuttö del mime fuo riempie il luogo ,
Ün foäve länguor m ’occupa 1* alma *
E placevole e grata
Tranquillita üe s ien &i miei diffönde*
E il tremolar delP odorofe fronde
Molle da lieve auretta
I lumi al fonno alletta *

Vieni o fonno e ftendi lf ä!l
Sopra me placide e chete
Vleni o dolce obliO de ’ mäli *
Di cönfoito e di quiete
Vieni amico apportator (2)

SCE-'
. %) 3 !säs fojrta un Tratte« , | | (a) s*Addormentfl -
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Adonis .
Ihr Rach ist gut , ich will ein wenig schlum¬

mern . Welch ein reihender Ort ! Wie rings die Luft
erquickend süß mich fächelt. Wie schön , wie fröh¬
lich lacht hier die Natur , und spendet gütig ihre
Gaben aus . Die Liebesgöttinn, die den Ort bewohnt ,
erfüllt den ganzen Hayn mit ihrer Gottheit. Eine
sauste Müdigkeit ergreift mich , und verbreitet süße
Ruhe dnrch meine Sinne ; das Säuseln dieser düf¬
tereichen Zweige , die ein leichter Zephir schüttelt ,
ladet mich zum Schlummer ein.

Komm o holder Gott des Schlummers ,
Sink auf meine Augenlieder ;
Komm du Tröster alles Kummers ,
Komm und bring mir Ruhe wieder .
Zeige mir im Träum mein Glück.

(er entschlaft.)

B Drit -
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SC ENA III .
VENERE che viene nel carrö liralo dolle

Colombe e detto ♦

VENERE .
. Verdi piagge , Contrada felice ?

Qtii ■s ’aggira l ’amato mio ben >
Co ’ fooi moti gia il Core me ! die ®
Che di gioja mi . palpita in fen .

Dalla iiatia -Citera a yoi ritorno ( i )
Care piagge di Pafo , ove piü grati
Fuman full ’ are mie gli arabi incenfi ,
F oye Adon , l ’idolo mio . . . ma che mal

veggio !

Kd non m ’ inganno : ei fieffo
Fra quell 7 ombre ripofa , oh forte !

e deffo .

Quanta grazia , e clolcezza (2)
Spira da quel . bei volto 1 oh care , ob

vaghe
Sembianze ! in rimirarvi un dilettofo

Palpito il cor mi feuote ,
Tutta rapir mi fento

In

(1) Scendendo dal caire 41 ( 2) Ls gli apridnacontgnr -
j | plandolo .



Dritter Auftritt.
Venus aufihrem von Tauben gezogenen Wagen

und der Vorige.

Venus .

Seyd willkommen ihr seelgen Gefilde :
Ja ich fühl ' es , mein Liebling weilt hier,
Es verkündet das Klopfen des Herzens ,
Das vor Freude zittert , ihn mir.

( Venus steigt von ihrem wagen )

Von dem mütkerlichen -Cxthere kehre ich zu euch
Zurück ihr lieben Fluren von Paphos ; wo auf mei¬
nen Altären der arabische Weihrauch mir süßer duf¬
tet , und wo Adonis mein Geliebter! — was seh
ich ? nein ich betrüge mich nicht , er ist es selbst ,
er schläft in diesen Schatten . O Glück ! er selbst !
Wie viel Anmuth , wie viel Reih schwebtum seine Wan¬
gen. £> ihr geliebten fchönenZüge , ein süßer Schau¬
der durchbebt mein Herz , wenn ich euch betrachte ,
und Entzückungen der Liebe reißen mich hin . Aber
ich will seinen sausten . Schlummer nicht durch meine

B 2 Worte
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In effali d ’amor . . ma non vorrei
I fuoi placidi fonnb

Importuna turbar coi detti mieL

Qui preffo a Ini fra qnefii
Mirti mi federo fin cli’ei fi defti.
Dormi yago Gar2011 : de ’ tuoi ripofi
Venere avra tenera cora intanto ,
E cuftode fedel ti veglia accanto

Tacciano Tonde 6 i venti
E fpiri attorno im placido

’ Zeffito lufinghier ,
E i Ibniii tuoi fomenti
Coiie piu belle imagini
Tranquillitä e piacer .

AD OS E .

Ob Bio ! quäl voce e qtießa (i )
Che a ’ lor foliti ofiicj
I miei Ipirti richiama ?

' V E N B R L '

Ei gia E deßa *

ADO *

( 1) DeiUmiosi.
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Worte stören . Hier , nahe bey ihm , «nter diese
Myrthen will ich mich hinseHen , bis er erwacht .
Schlaf , schöner Jüngling , Venus wird voll zärtlicher
Sorgfalt über deine Ruhe wachen , und ein treuer
Hüter dir zur Seite bleiben .

Schweigt , ihr Winde ! Quelle, schweige!
Und es saußle durch die Zweige
Zephyr nur im Myrthenbaum !
Deinen angenehmen Schlumer
Stör , o Jüngling , dir kein Kumer ,
Sey stets glücklich selbst im Traum !

Adows

( erwachend ) Götter ! welche Stimme ruft
meine Sinne zu ihren Verrichtungen zurück %

Venus .

Er erwacht . .

B 3 Ado -
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ADÖNE .

Qual foave armonia
Rifuonommi all ' orrechio ! ove fon io ?

Fra gli Elifi onelCiel ? . . . Venere . (i)
oli Dio

Bella Diva fei tu ? giungeßi al fine

A confolar il tuo fedele amante ?

Come limglii e penofi
Lungi da te mi für gl’iJtanti {

VENERE ,

Oli caro
Se t ’ämo il fai : ed oh cosi ’1 potefsi
Come fiarei da te fempre indivifa ;
Ma rivolger altrove ancor le eure

Talor deggio , e pur troppo acerba pena
Soffro e fallo il mio cor, qualor m ’e duopo
Pi Pafo abbandonar l’amato lido

ADONl

Felice me fe tutti i giorni miei
Tutti teco potefsi .

VE-

( l ) Vede Vsnevts,
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Adonis .

Welche liebliche Harmonie erklang in meinem

Ohr ? wo bin ich ? im Elysium ? oder im Olymp ?

( er sieht Venus )

Venus ! Ihr Götter ! — bist du es , kommst du end¬

lich deinen Getreuen zu trösten ? o wie lange , wie

traurig , dünkten mich nicht die Augenblicke fern von

dir !

Venus .

Theurer ! du weißt , ob ich dich liebe ! O daß

ich es könnte ! Zch würde ewig unzertrennlich bey

dir seyn. Aber meine Geschäfte rufen mich oft von

dir . Wie groß ist nicht mein Kummer ! Wie blutet

mein Herz , wenn ich Paphus geliebtes Ufer verladen

muß l

Adonis .

Ach was würde meinem Glücks gleichen , wenn

ich alle meine Tage , alle bey dir — —-

B 4
Ve -
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V E ^ E R E .

Ohime f accheta
Eeco il nume Guerrier : veggo da Imigi
Dell ’ araii balenar l ’infauda luce ,
Fuggi ben mio , fe m ’amh
Guai fe meco ei ti fcorge ,
Sai che la preffo al Tempio ameno forge
Un bofcetto d ’aliori .
Corri , cola m ’attendi .

A D O N E .

Oh quanto o Cara
Tormentofo e il lafciarti 1

VEIERE ,

Ah vanne : anch ’io
Cola tofto farö .

A D O N E .

Mia vita addio . (I )

( i ) Parte .

SCE-
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Venus.
O schweige ! der Kriegesgott kömmt . Ich se¬

he von weiten den unseeligen Schimmer der Waffen
blinken. Weh uns beyden , wenn er dich bey mir
erblickt , du weißt , daß nah am Tempel ein an-
muthiger Lorberhayn sich erhebt , dort eile hin und
erwarte mich .

Adonis .
Wie bitter ist es dich verlassen zu mäßen!

Venus .
O eile nur ! Ich bin bald wieder bey dir.

Adonis.
Leb wohl , meine Geliebte !

Vier
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S C E N A IV.
r EN ER Er poi MARTE .

V E N E R E.

Oh importuna forprefa ! eppur conviene ,
Simular feco . E quäl amica Kella
Conduce il Dio dell ’ armi a quelle rive .

M A R T E.

M ’interroghi di cid ? e a quefio fegno
Del ? amor mio dimenticar ti puoi ,
Che la cagion dei mio venir non fai ?

YENERE .

Io non credea che quelle
Pacifiche contrade il Dio Guerriero
Deila prefenza fua degnar volefle.

MART E.

E quali nuove e Krane
Ragion vai mendicando ? io piu 1'iKeKa
Venere in te non trovo . Ah di piuttoßo $
Che altra fiamma t ’accende .

V E"
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Vierter Auftritt .
Venus , hernach Mars .

- Venus .

O der ungelegenen Uiberraschung ! und doch

muß ich mich gegen ihn verstellen ( sie geht dem

Mars, der von seinem wagen steigt entgegen )

Welches günstige Gestirn führt den Gott der Waf¬

fen an diese Ufer?

Mars .
Du fragst mich darum? du kamst so ganz

auf meine Liebe vergessen , daß du die Ursache meiZ

ner Ankunft gar nicht vermuthest ?

Venus .
Ich hätte nicht geglaubt , daß der kriegerische

Mars jemals diese friedlichen Gegenden mit seiner

Gegenwart beehren würde.

Mars .

Was für neue , was für sonderbare Ursachen

ersinnst du ? O Venus —* du bist nicht wehr die

nehmlicher sage lieber, daß eine neue Flamme dich vers
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V E N E R E .
Gosl Marte m ’accufa ?
Forfe dubhiofe e lievi
Prove d'amor gli diedi ? ovverß poco
Rammenta , che per lui
Favola e fcherno a tutti i Numi io fui?.

MARTE .
E * ver , ffia un tempo fu . . . .

VENERE ,
Ma fe tu fempre
Dal minaceiofo e formidabil ciglio
Spiri Morte e furor , fe ognor ti pafci
E di fangue e di ftragi , io deggio forfe
ln mezzo all 'ire , ed all ' orror delf armi
Segiürti inermeDea ? dal tuo feroce
Genio guerriero affai diverfa il Cielo
A me Pindole die , che si compiace
Fra i placidi ozj , e nelP amica pace »

MARTE ,
Cosi a fe fieffa ignota
Io Venere non credo , e fai che pnoi

Ä



f 2p )

Deims .

Und btt kannst so über Mich klagen ? habe

ich dir geringe , zweifelhafte Proben meiner Liebe

gegeben ? oder erinnerst du dich so wenig daran , daß ich

einst deinetwegen , Zum Spotte , zur Fabel aller Göt - ,

ist wurde %

Mars .

Es ist wahr — doch es gab eine Zeit — • —

Venus .
Aber wenn du immer von den furchtbaren

drohenden Augen Tod und Rache blitzest , wenn du

dich an Leichen und Blute weidest , fol ! ich dann viel¬

leicht , ich wehrlofe Göttin , dir mitten in die Wuch

und das Getümmel der Waffen folgen . Der Himmel

gab mir ein Herz , das soweit von deinem trotzigen ,

kriegerischen Geiste entfernt , ein Herz , das sich nur

in angenehmer Muße , und in sanftem Frieden gefallt .

Mars .

Ich glaube nicht Venus , daß du dich selbst

so wenig kennest ! du weißt doch , daß du meinen Zorn

nach
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A tua voglia calmar li sdegni miei
Che fola del mio eor l ’arbitra fei .

Se gli occhj ridenti
Mi volgi amorofa
Soavi contenti
M ’infondi nell ’ alma
In placida calma
II mondo ripofa ,
II Ciel gli Element !
S ’allegrano allor .
Se infida m ’offendi
Se ingrata mi sdegni
Feroce mi rendi ,
Le ftragi la Giierra
Ricopron la terra :
Paventano i regni
Di Marte il furor . 1 )

VENIRE .

Al fm partl . L ’ Idolo mio diletta

Qr defiofa a riveder m ’aflretto .

JSCE«
(l ) Patt#,
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nach deinem Gefallen stillen kannst , daß du allein

mein Herz beherrschest .

Wenn dein holdes Auge

Lächelnd auf mich blickt ;
Wie bin ich so glücklich !

Ach wie so entzückt !
Zn zufriedner Stille
Ruht die Welt umher ,
Und dir jauchzet dankbar

Himmel / Erd und Meer .
Aber wenn dn treulos

.Meine Liebe fliehst ,
Wenn du meinen Blicken

Grausam dich entziehst :

Za , daun zittern Reiche

Bang vor meiner Wuth
Und den Erdball decken

Schlachten , Mord und Bluk . ■

( geht ab )
Venus .

Endlich ist er fort , nun will ich eilen , memm

Liebling wieder zu sehen .
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8 C E N A T . '

Bofchetto d y allori divifo in piü viali .

EROFILE , e ADO NE .

A DON E.

Si Erofile genti ! , Venere iftelfa
In queßo afcofo loco
D ’attenderla m ’impofe .

E R O F I L E .

E ben l ’attendi
Fortunato Garzon ! benigna Stella
Splendette al nafcer tuo . Tu della Dea
Deila piu bella Dea che in Ciel s ’onori
Meritafti il favor : Cosi la forte
T ’arrida fempre , e amore
D ’eterna gioja ti riempia il core .

In te propizio
Degli afiri amici
O vago giovine
Scendail favor .
Ke ’ a tiirbar vengano
I di feiici

. Dav -
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Fünfter Auftritt .
Lsrberha ^ tt , öev in mehrere Gänge getheitt ist«

ErophLLe und Adonis

Adonis .
Ick freundliche Erophlle , Venus selbst hat

wir befohlen - , sie au dieser verborgenen Stelle Zu
erwarten.

Erophile.
WM dann - so erwarte sie , beglückter Mng -

ling ! ein wohlthätiges Gestirn leuchtete bry deiner
Geburt , du hast die Liebe der Göttinn - der schönsten
Götkinn , die man in dein Olymp ehrt f verdient .
Möchte das Schicksal dir immer lächeln , und Liebe
dein Herz mit ewiger Freude füllen l

Der Sterne Gunst begleite
. Dich schönen Jüngling immer !
Es weich ihr holder Schimmer
Von deinem Schicksal nie l
Durchlebe frohe Tage ,
Beglückt durch RciHK.uud Liebe f

E Kein
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D ’avverso ed invido
Fato il rigor . ( 1 )

AD ONE .

Ecco . Venere , e feco
Ha dolle grazie e degli amor 1a fchiera ,
II ciel di viva luce arde e sfavilla ,
E l ’aere d’armonici concenti
Rifuona attorno , e tutto
A queße chiofire amene
Sembra annunziar la Dea d ’amor che

vierte.

SCENA VI .
LENERE accompagnata dalle Grazie e

dagli amori , e deUo.

Coro di Grazie e d ’amori .

Bella Diva che 1’ Imp ero
Hai d’ogni almae d’ogni cor ,
A te ferve il mohdo intero :
A te cede ogni poter .

(I) Parte,
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Kein Kummer, keine Plage
Kein Unfall störe sie l (ah)

Adonis.
Sieh ! Bemrs kömmt , Und mit ihr eineSchaar

von Grazien und Liebesgöttern»
' Der Himmel

glänzt und schimmert von einem lebhaften Licht, die
Luft umher erschallt von harmonischen Gefangen ,
und alles scheinet diesem angenehmen Ort , die An¬
kunft der Liebesgöttinn zu verkünden.

Sechster Auftritt .
Venus von hm Grazien und Liebesgöttern

begleitet und der vorige .

Chor der Grazien und Amoretten
Schönste Göttin », jedes Wesen
Kennet und verehret dich .
Jede Macht weicht deinen ReiHen ,
Dir gehorchet jedes Herz .

€ s Die



( )

fiU Ä M O K, 1.

Che il tuo pie li prema e tocchi
Par che preghin 1’erbe e i fior .

EROFILE eADONE a 2 ,

Al "fulgor dei tuoi begli occhj •
■ Tutto accendesi d ’amor .

V E NE R E .

Per voi piü grate , care
Mi fono quefte fponde ;
E ognor liete e gioconde
Godranno il mio favor .

Totti .

Bella diva che l ’Impero
Hai d ’ogni alina , e dogni cor .

EROFILE e ADONE a 2 .

Svolazzando a te d 'intorno
Scherza il rifb - -ed ' il piacer .

& LI Amor 1 .

öve fei s’allegra il giorno :

Fugge il torbido penfier
T IJ T-
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Die Amoretten .

Daß dein Fuß sie nur berühre ,
Flehen Gras , und Blummen dich ,

Adynis Md Erophile .
Es verzehrt bey deinen Blicken
Jedes Herz in -Liebe sich. ,

. Venus .

Wenn die. Blumen euch , gefallen , -
Die hier ihren Duft verstreun ,
O ! so sollen sie vor allen
Meiner Gunst sich stets erfreun !

Me .
Schönste Götinn , jedes Wesen
Kenne ! und verehret dich

Adonis und Erophile ,
Flatternd schwebt um deine. Schritte
Das Vergnügen und der Scherz ;

Die Liebesgötter .
Wo du bist erfreut -sich alles ,
Flieht der Unmuth und der Schmerz.

C 3 Alle
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T U T T I.

A te ferve il . mondo intero :
A te cedd ogni poter . ( 1 )

VENE RE .

Per me felice e il mondo ;
Ma dolente , dil mio core . Adone amato
Quanto mi cofta mai
Di mirarti il piacer . Marte qui giimfe
Ea mia pace a turbar , Riman fra quefti
Reconditi receffi , ove nelTuno
Ola inoltrar 5 s’io nol confenta , ilpiede »

ADONE .

Oggi nel yicin bofco
Gran caeeia preparai .

VENERE ,

Di Marte oh Dio !
Temo lo sdegiio

ADONE

Armar non puö la mano
Senza macchia al fuo nome

Com
(i ) Finito il [coro Ie Grazie e gli amöri si ritire.no .
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Alle .

Jede Macht weicht deinen Reitze « ,
Dir gehorchet jedes Herz .

( Nach geendetem Chore gehen die Grazien
und die Liebesgötter ah )

Venus .

Die Welt ist durch mich beglückt und mein

Herz trauert . Geliebter Adonis ! Wie Heuer muß
ich das Vergnügen dich zu sehen , erkaufen ? Mars ist
hieher gekommen meine Ruhe zu stören . Bleib hier
in diesen verborgnen Gründen ^ die Niemand ohne
meine Erlaubniß betreten darf .

Adonis .

Ich habe heut in dem nahen Walde eine große
Jagd veranstaltet .

Venus .

O Himmel ! ich fürchtedemZorn des MarsI

Adonis .

Er kann ja ohne seinen Ruhm zu beschimpfen
einen Arm nicht gegen einen schwachen Sterblichen ,

E 4 der
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Contra un debil mortale
Che difesa non ha . Di Triyia al fönte
Totti i compagni miei
Debbonli radunar . Quefia e gia l 'ora .
Deh non t’ oppor . Pria che declini il giorno
A te farp ritoniQ

VENERE .

Io cedo al tuo voler . Ma dimmi Aäons
Ti fenti ancor nel petto
L ’amor che mi giurafti ?

ADONE ,
Anima mia
E dubitarne puoi ?
Altra felicita che nell ’ atnarti
Non conofco , e non troyo , e dej tuo amore
Vive e li nutre fol io fpirto mio .

..
- VENE R E .

Eo fo mio ben ; ma troppo
Qiiefti dal labbro tuo teneri fenfi
Troppo mi piace udir : niuna armonia
Pin dolcemente mi rifuona al core ,
Che il fuon di tue parole ,
Ouando t ’afcolto ragionar d ’amore .

Spia.
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der nichts zu ferner VerHeidigung hat , bewaffne ; !.

Bey - er Quelle der Tri via müssen sich alle meine

Gefährten versammeln : die Stunde ist da . Versa¬

ge es mir nicht ! Ehe der Lag sich neigt , bin ich wie¬

der bey dir .

Venus.
Ich weiche deinem Verlangen . Aber sage mir

Adonis , fühlst du noch die Mmliche Liebe für mich

die du mir einst schwurst %

Adonis.
Und könntest du daran zweifeln , meine Seele ?

Ich kenne - ich weiß keine andere Glückseligkeit , als

dich Pt lieben , und in deiner Liebe lebt und webt

mein ganzes Wesen .

Venus.
Ich weiß es , mein Geliebter ! Aber ich höre zn

gern diese zärtlichen Gesinnungen von deinem Munde ei¬

ne Harmonie tönt meinem Herzen lieblicher , als der

Klang deiner Glimme , wenn ich dich yonLiebe reden

höre .

Ado -
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ADOJ E .

Spiegarti non pofs ’io
Quanto il mio cor t ’adora .
Ma il cor tacendo an cora
Potra fpiegarlo appien .

V E NERE ,

Voci delF Idol mio
Ah che in udirvi io lento
D ’infolito contento
Tutta inondarmi il len .

A D O N E .
Vita deli ’ alma mia ,

VENERE ,

Delizia del mio cor .
a 2 .

Non fa piacer che fia*
Non fa che fia diletto
Chi non provö nel petto

fortunato amor *

Fine della prima Parte .
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AdoniS .

Wie sehr mein Herz dich Liebet,
Erklärt zwar nie mein Mnnd .

Doch dieß beredte Schweigen

Macht mein Gefühl dir kund.

Venus .

D Stimme des Geliebten

Mit welcher Himmelslust ,
Die ich noch nie empfunden »

Erfüllst du meine Brust \

Adonis.
Du , die ich einzig liebe !

Venus .

Der du mir alles bist.

( in Zweyen . )

Wer nie in fußen Stunden

Der Liebe Glück empfunden ,

Weiß nichts von unsrer Freude ,

Nicht , was Vergnügen W

Ende des ersten Theils.



PARTE SECONDA .

SCENA I.
Gran Bojco con fonte rustica infondo ,

ADOJNE preceduto da Cacciatori die
cantano il feguente Coro .

T ü T T I,

”

\ ^
*

ago figliuoi di Cinara

Speme di Cipro e amore
In cifi belta congiimgeß
Ad immortai valore
Di te piu degno Giovine
C ’Asia nonvide an cor .

Parte del Coro .

O die a delirier fp um ante
Rremi talora il dorfo

O
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Ml

Zweyter Th eil .

Erster Auftritt .
Ein großer Wald mit einer ländlichen

Quelle im Hintergründe . Adonis von Jagern
Hegleitet , dis den folgenden Chor fingen «

Alle.
Du schöner Sohn des Cynrras,
Der ReiH mit Tapferkeit verbindet ,
Auf den sich feines Volkes Stolz ,
Und. Cpperus schönste Hoffnung gründet.
Ganz Asien sah keinen Jüngling
So würdig und so schön als dich .

Ein Theil des Chors.
Dn magst den stolzen Rücken

Des kühnen RoffeS drücken;
Im



( Aß )
O le yeloci piante
Muoyer ti piaccia al corfo
JDi te piü deftro ed agile
X/ ’Asia non vide ancor .

L^ALTre ' PARTE DEL CoRÖ»

O in faticofa Caccia
Alle feroci belve
Guerra portar ti piaccia
l^ elle natie lor felve
Di te piü forte e intrepido
L ’Asia non vide ancor .

T ü T T I .

Vago figfiüol di Cinara
Speme di Cipro e amor ,

La prima Parte dEl Coro

Di te piü deftro ed agile

La seconda Parte del Co%ö.

Di te piü forte e intrepido .

fUT -
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Im Lauf mit schnelle « Sohlen
Den Gegner überhöhten ;
Ganz Asten sah keinen Jüngling
So schnell und so gewandt als dich !

Der andere Theil des Chors .
Du magst auf mühevoller Jagd
Gewöhnet stets zu siegest .
Die wilden Thier Ln jenem Forst,
Der sie gebar , bekriegen ;
Ganz Asien hat keinen Jüngling
So tapfer so beherzt als dich ?

Alle.

Du schöner Sohn des Cyniras ,
In dem sich Reitz und Much verbinden .

Der erste Theil des Chors .
So schnell und so gewandt als du .

Der andere Theil des Chors .
So tapfer so beherzt als hu.

Alle.
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f TI t T L

Di te piü degno Giovine
I/Asia non vide ancor . . ^

A D O N E.
Ö miei fldi -compagni , e tenipö öttiai
Che gli officj e le Girre
Si dividan fra voi * e quin di al fuono
Dei ritorti metalli
S ’incominci la Gaecia : ogiiör me primöj
E indefeffo vedrete , ove piü . fpefli
Degli animosi cani
Rimbombino i latratig e Palto grido
Annunziatore d ’infegnitä fiera ,
Itene dunque , oggi ciafctm rinn ove
Di deßrezza e valor le ufate prove . (1)

S C E N A . II.

FENERE , EROFILE , e feguüo di Don-
zelle tulte in abito di cacciatHci , e

deck)*

CORÖ t )I DoNZELt̂ i
11 piü rivolge Venere
A te quäl Cacciatriee

(l) Efufano i cacciatorL
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Alle.

Wird nimmer sich ein Jüngling finden.

Adonis /

Meine treuen Gefährten , es ist Zeit , daß ihr
die Verrichtungen und Arbeiten unter euch theilt.
Laßt uns beym Schall der krummen Hörner die
Jagd beginnen ! Dort , wo am öftesten das Gebell
der murhigen Hunde und der laute Ruf , der das
verfolgte Wilh ankundigt , erschallt , werdet ihr mich
immer am ersten und unermndsten sehn. Geht nun ,

) und erneuert die gewöhnlichen Proben eurer Ge¬

schicklichkeit , eures Muthes , ( Die Jager gehn in
den Wald, )

Zweyter Auftritt.
Venus , Erophile, Gefolge von Mädchen , alle¬

in Jagdkleidern .

Chor .
Im leichten Zagerkleide
Naht sich Cythere dir ,

D Es
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Lungi da te bei giovine ,
La Dea non e felice .
E viene in quefte felve
Le belve ad agitar .

VENERE .

Se non isdegna Adon ? che feco a part ©
Venere fia dei fuoi piaceri a anch ’ effa
OKreli a lui compagna .

A D O N E .

Idolo mio ,
Qiianto ti deggio ! e che mai far potrea
Per te mio ben ?

VENERE .

Si quefta '
Prova d ’amor ti chieggio .
Abbi cura di te : deh non ti prenda 5
Desir incauto e giovanil vaghezza
D ’ affrontar le feroci orride belve ,
E d ’unghia armate e di rabbiofo deute .
Le paurofe dämme ,
Le fuggitive Cerve s Capriuole

Solo
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Es blühet kerne Freude ,
Wenn du entfernt bist , ihr«
Sie naht , und will in diesem Hayn
Heut deiner Jagd Gefahrtinn seyn .

Adonis , wenn es dir nicht mißfallt , daß Ve¬
nus deine Vergnügungen Heile , so nimm mich heut
zur Gefahrtinn an.

Adonis.
O du mein Leben , wie viel bin ich dir ' schul¬

dig ! und was kann ich wohl jemals für dich Hun ?

Venus.
Laß mich eine Probe deiner Liehe von dir for¬

dern , sorge für dich selbst ! Laß dich von keiner
unvorsichtigen Begierde , keiner jugendlichen Lüstern¬
heit verführen , die schrecklichen Thiere , die mit Klau¬
en und wüthenden Zahnen bewaffnet sind , anzu¬
greifen l Laß dir genügen die furchtsamen Damm¬
hirschen , die flüchtigen Hündinnen und Rehe zu ver¬
folgen , wo keine Gefahr , kein Unglück dir droht l

D 2 Ado -
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Solo infeguir ti baßi ,
Ove non danno , o rifchio alcun sovr afti .

A D O K E t

Si mio tefor » 1a vita
Cara m ’e fol per tua cagion , mafenti
II rauco fuon de ’ concavi firumenti
Che dentro alle foreße alto rimbomba
E alla caccia m ’invita : andiam .

VENERE .

Ti sieguo ,
E ovimque andar vorrai
Me al fianco ognor fida compagna avrai

A D O N E .

Con te mia Diva allato
Son piü ficuro e forte, ,
Sfido il deßino irato ,
Per me l ’awerfa forte
Feriglio alcun non ha ,
Di che temer potrei
Preflb a * quei tuoi bei lumi ,
Se l’idol mio tu fei .
Ko non invidio a ’ Kumi
La lor felicita * ( i )

(i) Paite»
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AdoniS.

Ja meine Geliebte , mein Alles , das Leben ist
mir nur deinetwegen Heuer . Aber hörst du den Schall
der krummen Hörner , der laut in dem Walde wie -
derhaU , und uns zur Jagd ruft ? Komm laß uns
gehn .

Venus .
Ich folge dir , und wo du immer hingehst , rverd

ich dich getreu begleiten.

Adonis .
O Göttinn , dir zur Seite

Wie wird mein Much erhoben !

Mich schreckt kein widrig Schicksal ,
Ich fürchte nicht sein Toben ,
Und trotze dem Geschick.
Was sollt ich fürchten können !

Laß mich aus deinen Augen
£ > Cypris Wonne saugen .
So neid ich selbst den Göttern

Des Himmels nicht ihr Glück l (geht ab )

Ve -



( 54 >

VENERE .

Di quefie mie feguaci
Erofiie la cura a te cönfido
E compiuta la caccia
gui di nuovo adunar tutte fi denno . ( i )

■ EROFILE .

Legge fara tuo cenno .
Compägne udifie? Io vi precedo andiamne
Le fere ad infeguir per la forefia .

scena III.
MARTE ? detta .

MARTE .
Erofiie t ’arrefia .
Venere ov ’ e tu il fai.

EROFILE .

Per quefie Selve
Cacciando ella s’aggira .

MARTE .

Altri e pur feco ?
Rifpondi , non mentir .

(i ) Patte.
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Venus zu Erophile.
Dir o Erophile übergeb ich die Sorge über

mein Gefolge . Sobald die Jagd vorüber ist , sollen
fie sich alle hier versammeln . (geht ab)

Erophile.
Dein Wink ist mein Gesetz ; h^ et ihr Freu«-

dinen , ich führe euch , laßt uns in. dem Wald das
Wild verfolgen !

Auftritt .
Mars die Vorigen .

Halt Erophile ! wo ist Venus ? Du weißt es.

Erophile.
Sie jagt in diesem Hayn .

Mars .
Und noch jemand mit ihr ? Antworte mir , aber

lüge nicht.

D 4
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EROFILR

Qua e la trafcorre
Un fiuol di Cacciatori : altri non vidi .

M A R T E.

Pur rinverrolla alkin : freddo fofpetto
M ’agita ii cor. (1)

PROFILE .

Ohime turbato in volto
Marte mi par : quälche fventuraio temo,
Lo feguiro da lungi.
Itene voi da quella banda , in breve , (2)
Raggiungerovvi . (3)

sein iv.
ADONE caceiando , e VENERE che h

fegue .

VERERE ,
Adone , ove t’ inoltri ?
M ’attendi Adon : tu vai

li
(1 ) Parte .
( 2 ) Alle Cacciatrici .
'( 3} Partono le cacciatrici

da una parte e Erofile J,

dalP altra ove entro
Mar ' e . Siegne la Caccia
tutte due le fecpienti
Scene ,
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Erophile .

Ein Trupp Jager irret hier herum , sonst Hab

ich niemanden gesehen.

Mars .

Ich werde sie dennoch finden . Ein fürchter¬

licher Verdacht steigt Ln mir auf .

Erophile .

Weh mir ! Mars schein ! mir unruhig . Ich fürch¬
te irgend ein Unglück. Ich will ihm von weitem

folgen . ( zu den Jägerinnen ) Geht auf diese
Seite , bald bin ich wieder bey euch .

(Die Jägerinnen gehen auf einer , Erophile

auf der andern Seite , wo Mars abgegangen ,
ab . Die Jagd dauert die beiden , folgenden
Szenen durch .)

Vierter Auftritt .
Adonis jagend , Venus die ihm folgt .

Venus . -

Adonis , wo willst du hin ? du läufst der Ge¬

fahr entgegen , sind dieß die Versprechungen , die du
mir
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II periglio a ittcontrar : Quefie non fono
JLe promelTe , che a me fefti poc anzi»
Deh modera una volta
Quel fervido indifcreto
Impeto gioyanil .

ADONE ,
Perdona o cara
I/involontario ardor : errai , di nuovo
Eccomi al fianco tuo .

VENERE .
Meco rimanti
E incontro ogni periglio
Io fempre ti faro riparo , e fcudo . (i )

S C E N A V.
MARTE che efcendo s’

accorge di VENE »
RE e ADONE , e poi EROFILE in

cj ualche dUlanza♦

MARTE .

Ecco la Diva e il Drude , ah dunque vani
JNon furo i miei fofpetti .

(l ) Partono cacciando .
Per -
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mir vor wenig Augenblicken machtest ? Ach zähme

doch einmal diesen brennenden jugendlichen Unge¬

stüm !

Adonis .

Verzeih Geliebte , dieß unfreywillige Feuer ; ich

habe gefehlet , doch sieh mich von neuem dir zur
Seite .

Venus .

Bleibe bey mir ! Und gegen jede Gefahr
werd ich dir Schild und Schutz seyn.

(gehn jagend ab .)

Fünfter Auftritt .
Mars , der im Heraustreten Venus und den

Adonis gewahr wird , dann Erophile in ei¬

niger Entfernung .

Mars .

Ha ! da ist die GZttirin und ihr Buhle ! So war
denn mein Verdacht nicht ungegründet ! Treulose !

aber du wirst dich deiner Untren nicht lange freuen !
und
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Ferfida ! ma gran tempo
Tu non andrai di tua perfidia altera ,
IMe tu folle garzon l ’ira di Marte
Impunemente provocata avrai , ( i )

E R O FILE .

Humi che intesi mai !
Ah che Adone ein periglio ! io giaprevedd
Qualche grave malor , l ’irato Marte
Mai non minaccia in van . Di lui pavento
II gelofo furor . Mille funefte
Idee di gia m ’ingombrano la mente
Ah ii prevenga , e pria
Che del gelofo nume
Sul mifero Garzon lo fdegno cada
Tolto la Diva ad avvertir ii vada . 2)

S C E N A VI.
Luogofelvaggio ingombrato di . bojcaglie e

diruvi .
VENERE e poi MARTE .

TEUERE .
Ginko Ciel dov ' e Adon ? dagli occhi miei
Si dileguo per l ’intricata Selva ,

{I) Parte furiofo. 11 (2 ) Parte e termina la Cac-
II eia .
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mtb auch du , Hörichter Knabe l sollst denZorn des
Mars nicht ungestraft gereiht haben , (geht wüs

thend ah .)

Ihr Götter ! was Hab ich gehört ? Adonis ist
in Gefahr ! Schon seh ich ein großes Unglück vor ,
der erzürnte Mars droht nie vergebens . Tausend
fürchterliche Bilder ängstigen meine Seele . Ich muß
dem zuvorkommen , und eh die Rache des eifersüch¬
tigen Gottes den armen Jüngling trifft , die Göttinn
von allem unterrichten . •

( geht ab . Die Iagb hört auf .)

v vy v ^ v v ivu uvH ' H

Ein rvilöer mit Felsen undBüschett umZebsner
Ort.

Venus , hernach Mars .
” Venus .

Gerechte Götter ! wo ist Adonis ? er verlor
sich vor meinen Blicken im Dickicht des Waldes , da
er der Spur eines verfolgten Wildes nacherlte. Mein

Herz
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Xi’orme feguendo ' di fugace beiva
II cor per lui mi trema : in quella banda
Cerchisi ancor . (i )

MARTE .

E quäl deßjr no .vello
Venere invoglia a fcorrer le förefte
In abito leggier di Cacciatrice ?

VENERE .

A me per or non iice
Intrattenermi a ragionar qui teco ;
In miglior tempo e loco
A tuo piacer fafcoltero .

MART E .

No tanto 2)
Non pretendo da te : corri larebbe

Troppo molefto Pindugiar : li corri
Al nuovo amante in braccio . Infida 1 omai
Piu ingannarmi non puoi *
Tutto Po , tutto vidi .

V E -

( r) Ayviandosi alla parte [j (2) con irönia
opofia incontra Marte . j
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Herz Zittert für ihn — Ich will ihn noch auf die¬
ser Seite suchen .
( sie geht auf die entgegengesetzte Seite ah und

begegnet dem Mars . )

• Mars . -

Aber welches neue Vergnügen findest du jetzo ,
Venus , im leichten Jagerkleide die Wälder zu durch¬
streifen ?

Venus .

Ich kann mich jetzt nicht langer bey dir auf-
halten und mit dir reden . Bey bessrer Zeit und
Gelegenheitwill ich dich anhören, so lange du willst.

Mars .
(Höhnisch) Nein ! so viel verlange ich nicht von

dir. Eile , jeder Aufenthalt würde dir zu lästig seyn ,
ja eile in die Arme des neuen Buhlers ! Unge¬
treue , nun kannst du mich nicht langer rauschen , ich
habe alles gehört , alles gesehen.

Be.
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Credi cid die a te piace
Ma iafciami peror lafciami in pace .

MARTE /

Ya pur : gia. V indegna .
Catena fpezzai ,
T ’ aborre , ti Fdegna
L ’ ofFefo mio cor .

V E . N ERE .

Qual tenero affetto
Yantar tu potrai ,
Se chiudi nel petto
81 ftrano furor .

MAR T E .

Quel ’ alma infedele

YEN ERE »

Quel genio feroce ,

MARTE .

Ingrata .

ER0 -
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Venus .

Gläutze was du willst ! Aber jetzt laß MH ^
ttüt jetzt laß mich in Frieden.

Mars »
Geh hm ! - « ich zerbreche
Die schimpfliche Kette.
Doch zittre ! — ich rache
Mich schrecklich dafür.

Venus .
Dü kennst nicht die Triebe
Der zärtlichen Liede .
RUr Grausamkeit rvüthek-
Und rächt sich in dir !

■ Mars.
Meß Herz > das mich Mschie ,

Venus .
Dieß wilde Gemütßk-
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V E K E R 1 ,

Crudele.

a s

Kon merita amor . (i )

SCENA VII.

LENERE entrando daVC altra parle incon--
EROF1LE ajfannosa ,

E R O F I L E ,

Corrij Venere , all com

VENE R E .

Oliime ! che avvenne ? (2)

EROFILE ,

Corri , ferito ö Adon.

VERERE ,

Stelle ! che diel ? ,
Tu mi trafiggl ü cor va . . . . . nü . . . . m*

afcolta .

fr ) Marte « mr« . | | (2) C@h fiaaaia.
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Venus .

Go grausam !

ltt 2 .

Weckt Abscheu in mir.
(mm geht üb .)

Siebenter Auftritt .
Venus , die auf die andre Seite abgehm will ,

begegnet der Lrophyle , die bestürzt kömmt.

Erophile .

Ale o Venns , eile !

Venus .

JhrGötterwas ist geschehen ? (ängstlich)

Erophile .

Eile , Adonis ist verwundet !

Venus .

Himmel ! wie sagst du ? du durchbohrst mir
das HerZ ! Geh ! — nein , « höre mich ! ^ Wo jst

E 3 er 2
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Ov ’ tJ « . . lavella . Ali die prelaga Io Lu! !
Oll Dio non indugiar , guidami a lui . ( i )

S C E N A VIII.
Altra parle piü ampia del Bofco *

( ADO !NE ferito feduto fopra im Tron «
co i Cacciatori füoi feguaci cantano fle-
feilmente intorno a lui il fequente . )

C ö H O»

AM fventurato Giovine !
AM giorno infaufto ! -
AM rio malorl
II funello
Frutto e queßo
Dell 5 incauto tuo valöf .

ADONE *

Dai flefeili lamenti
E dai pietosi offiei
Omai cefsate amici II veccMo Padre
Itene a confolor , Padre infelice I
Alla novella del funelto caso

V
(i) Entrando dove efci Erofile*
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er ? —- sprich ! — Ach ich Hab es geahndet ! —̂ O
Götter , verweile nicht , führe mich zu ihm !

(Siegehen ah , woher Erophile gekommen.)

Achter Auftritt .
Lin andrer etwas weiterer Platz im Walde.

Adonis verwundet sitzt auf einem Baum¬
stamm , die Jager um ihn singen traurig den
folgenden

Chor .

Ach uttglückselger Jüngling l
O traurig Schicksal !
D Schreckenszeit !
Sieh die Folgen
Deines Muthes
Der zu kühnen Tapferkeit!

Adonis .

L> meine Freunde l laßt ab von den bitter«
Klagen den mitleidsvollen Diensten ! Geht hin, und
tröstet meinen alten Vater ! Ungücklicher Vater !
Bey dem Berichte dieser traurigen Zufalle wird der
Schmerz ihn Lödten ! Aber wo bleibt meine Göt¬

tin» %
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JJ opprimera il dolor : ma la mia .-Diva
Ov ’ e ? che fa ? di quanto duol cagione
Io le faro , quandofapra che ad onta
Degli arnoroh fuoi consigli . . . .

s C E N A IX .

FENEREfreUelolosa con EROFILEe detto

V E NEKE ,
Adone ?
Adone anima mia ? ehe fu ? che intefi ?
E ha yer ?

ADONE ,
Ah pur troppo .
Vera e la mia fventura , E oh coli sempre
$ tato ti fofsi allato !

VENE RE .

E quäl moltro fpietatq
Oso . . . .

ER O FI LE .
Mentre ei poc ’ anzi
Nel hervor della caccia
Di fuggitiva cerva ivane in traccia ,

Nel



t 7 ! )

(tn f wo ist sie % wie viel Kummer werd ich ihr ver-
rrrsachen , wenn sie hören wird , daß ich , trotz ih¬
res zärtlichen Rath es —

Neunter Auftritt .
Venus eilig mit Erophile , die vorigen.

Venus .
Adonis , Adonis, mein Leben ! was ist gesche¬

hen ^ was Hab ich gehört? Ist es wahr ?

Adonis .
Ach mein Unglück ist nur Zn gewiß ! ach daß

ich dir immer zur Seite geblieben wäre t

Venus .
Und welches grausame Ungeheuer wagte es «- --

Erophile .

Als er vor kurzem in der Hitze der Jagd der

Spur einer fliehendes Hindinu folgte , zeigte sich
ihm in dem engsten Theile des Weges ein unge¬

heurer
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Uel piu aligufio fentiero
Smifurato Cinghial fi viele a fronte »
Intrepido P afiaie , Infmria e freme ,
X/orribil fiera , e con rafibiofe Zanne aSenza ch ’ei prevenir ne poffa ii colpo »
Gti apre nei deftro flaneo ampia ferita ,

VENEKE .
Ali rnlo bene 5 all mia vital

Coro di Cacciatori »

In te efeorabile
Fiera crudele ■
Tutta fi feariehi
Jrf’ira del Ciel»

V E N E R E,
Quanto diverfa oh Dio !
E il momento fatal ch ’io ti riveggio aDa quei inomenti , in cui
Gli amorofi tnoi rai
Gieia altre volle a rimirar tornai .

ADO -



Hemer Eber , er griff ihn muthig an » Das schreckliche
Wer brüllt upd raset , und schlagt mit wachenden
Hauern , ohne daß er dem Streich ausweichen kpnrrte.
Gm eine weite Munde in der eechten Seite»

Venus .
Ach mein Geliebter ! mein Leben !

Chor .
Grausames Ungeheuer \
Es waffne wider dich
Mit allen ihren Blitzen
Hes Himmels Wache sich l

Venus .
Wie verschieden, o Himmel ! ist der schreckliche

Augenblick, da ich dich wieder sehe, von jenen Augen¬
blicken , wenn ich sonst zurücke kam deine geliebten
Züge wieder §u sehen.
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ADOBE .

Mio bei nrnne , ab cotanto
Kon t ’affligger per me : che la tua pen »
Sol dolorofa puö farmi la morte ,

VENERE .

Ab non dirmi coli , forse . . .

ADORE ,

Che giova
Xufingarsi di piu ? de giorni miei
Irreparabibnente omai s’apprefla
II termine fatale .

VENERE .

Perder dunque ti deggio
E perderti per fempre ? ob tormentofa
Smania che il cor mi ftrazia I ob ahnen

poteffe
Il barbaro dolor tormi la vita !
Se viver col mio bene etejnamente
O fe almen morir feco a me non lice >
Ti ricufo e ti fprezzo
Q d’iminortalita dono infelice.

ADO-



( n )

Adonis .

O meine GZltinn ! Grame dich nicht sosehr um
mich , dein Schmerz allein kann meinen Tod mit
Litter machen.

Venus .

Q sprich nicht so —• vielleicht —

Adonis .

Mas nutzet es sich langer zu täuschen, schon naht
unvermeidlich das traurige Ende meiner Tage.

Venus .

So soll ich dich den» verlieren % — und auf ewig %
D bittre Qual ! die mir das Herz zerreißt ! ach könnte
doch der herbe Schmerz mir auch das Leben neh¬
men ! -Wenn ich nicht ewig mit dem theuren ge#
liebten leben , yder wenigstens mit ihm sterben darf ,
so verschmäh , so haß ich dich unselige Gabe der

Msterblichkeit !

Ado-



( 76 )
AD O NE, .

Nom pii\ mio den , fe m ’ami il tuo dolore
Confola ah piu noji poffo . . . un foC*

- co velo
Mi nafeonde gli oggetti ,
Per 1s vene mi fcorre un .mortal gelo . . * ,
La yoce irdabbaiidona . , . . oh Dio ! . . . . »

h rammen ta . ,, . ,
Rammenta , o mio Teforo .
Che un tcmpo . . . ohne . . . . mancar mi

fento , , io rnoro ( i)

Coro .

Tu mori o mifero »
Degli anni tuoi ful flor
E ci abbandoni intanto
Al pianto e al dolor

YENERE

Adon m* ascclta oh Dio !
Rimira il pianto mio
Offerva il mio dolor ,
Adon . . . . ah non riiponde
Pallor di morte gli ricopre il vclto ,

Sn ®
(l) Diminuendo fempte la voce »
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AdoNiS.

Nicht wöttev o du mein Leben ! wenn W
Aich liebst , so mildre deinen Jammer ! — ich kann
Nicht mehr —° ein finstrer Schleyer verbirgt mir je¬
den Gegenstand ! des Todes Schauder lauft durch mei¬
ne Adern -« die Stimme verlaßt mich — Ihr Göt¬
ter ! erinnere dich -^- erinnre dich , o meine Geliebte,
daß einst — weh mir ! ich fühle den Tod ^
ich sterbe-

■ Chök»
Du stirbst ! Im Lenz der Kührs
Raubt dich uns das Geschick ,
Und wir Verlaßne bleiben
Zn Schmerz und Gram Zurück»

VetMs»

Adonis ^ Lhettter, HKre /
D wirf auf meinen Jammer ,
Idur einen einzgen Blick !
Adonis ^

Er antwortet nicht ! — Todesblaße deckt fetö
Gtßchr ! Von diesen sterbenden Lippen > aus deney

ich
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Su quelle moribonde
Xabbra , da cui coglie fpirto di vita ,
Corro gli eftremi tuoi refpiri almeno .
Ti jftringero 1' ultima volta al feno.

■ t

Tu fofti Fol l ’ ogetto
Dei dolci affetti miei
Ed or cagion mi fei
Di crudel pena al cor.

Coro .

AM fventurato Giovine !

VENERE .

Ogni mio ben per dei
Ed altro or non mi avanza
Che amara rimembranza
Del mio funefio amor .

EROFILE ,

A quelta volta il palfs
Marte riyolge .

V E -



ich sonst Lebe« sog , will ich zum mmdßen deine
letzten Athemzüge sangen , dich Zum lehtenmahl m
meine Brust drücken.

Du warst einst meine Liebe ,
Die Quelle meiner Freuden !
Nun bringst du bittre Leiden ^
Und ewgen Kummer mir l

Chor .

Ach unglückseliger Jüngling !

. Venus .

Mein Glück ist nun verschwunden »
Von jenen goldneu Stunden
Bleibt, um mich mehr Zu quälen.
Nur die Lrinrmmg mir !

Erophile .

Sieh^ y GöttMch Mrs kehrt wieder zumG
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VE .NERE ,

Süll’ eftinto ei . yienc ' ■
A gwftär il piacer dellä vdridettÄ*
Invöli agli dcchi fuoi foltö bofchettö
II mio dolore * e l ’infelicg oggetto ; (i|

SCEHA X
M A I | T E ,

t ^eiidicätö ör fort ioi
Di fua tertierita la giafta periä
Pago il giovirie ärtdace , e coli pefä
Chi tolle öfo färl ! rival di Marte *
Io eontrö gl’ifritai bombi ! fera
Opra niiä iutta M 1a niia vendetta *
Vada or I'inkda z e miri
Di fua, perlldia il degno früttö , e Lp«

prendä
Che di pietä ritegnö
Non ha ^ quartdo d ’artiöf rtafee Id fdegiid .

Pöiche ärtiänte M fprezzä , e rigettä
Quell ’ ingrata mi provi erudele

Seifte

ij Nafce uit Zruxxs «iViböri » che li arikrdsä^
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VcnuS.
Er kömmt , êine Rachbegierde an dem Ermorde¬

ten zu weiden . Erhebe dich dichtes Gebüsch ! nnd ver¬

birg meinen Jammer - und dessen unglücklichen Ge¬

genstand vor seinen Augen !

( Es erhebt sich ein Gebüsch öas sie verbirgt . )

Zehnter Austritt .

Mars allein .
Nun bin ich .gerächet ! Der kühne Jüngling ist

für seine Vewegenheit gestraft , und so sterbe jeder ,

der thßricht genug ist , der Nebenbuhler des Mars

zu sepn ! Ich brachte das grimmige Thier gegen ihn

auf . Mein Werk war die ganze Rache . Geh Nun ,

Treulose , und sieh die würdigen Früchte deiner Un¬

treue , und lerne , daß der Zorn , der aus beleidig «

rer Liebe entsteht , kein Mitleid kennt !

Sie , die mein zärtlich Herz verschmähte

Empfinde meines Zornes Kraft !

§ mu
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Sempre giufia d qualm ] que vendetta
■* Quando 6 pena d’un alma infedel . ( i )

Qual Idave Armoma
Dalle sfere difcende ? Ah intendo : quell*

indegna
Hefe vani i miei fdegni : a ’ preghi fuoi
Mofso Giove a pietade , al mio rivale
Or concede , ohfuror ! vita immortale (2)

SCENA XL
Coro di Amorini e Grazie.

Che difcende avvolto in piü nubi , che m
poco a poco coprono il bojchetto , il
quäle frattanto fpari fee efi vede ADO *

' NE e FENERE .

Coro .

Il vagö giovirie
Al Ciel gia fal«
Vita immortale
Giove gli da
A piena uiano

(t ) St fento .lontano um armo - 1} (2 ) Parte iuhrriÄiH.
ü -Ui jj
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\

Gerecht und fuf ist jede Rache ,
Die für verletzte Treue straft !

( Man hört von weiten eilte himmlisches
Musik)

Welche liebliche Harmonie wallt von den Sphä¬
ren herab ? Ha ! , ich versiehe sie — Die Unwürdige

hat meine Rache vereitelt ! Jupiter , von ihren Bit¬

ten gerührt, schenkt meinem Nebenbuhler, ich vergehe
vor Wukh ! jetzt die Unsterblichkeit.

( geht wüthend ab .)

Eilfter Auftritt .
Chor dev Liebesgötter ,

^ und Grazien ,
die in mehrere Lvolken gehüllt herabsteigen .
Die VOolhn bedecken nach und nach das . (6e -

büsch , welches indessen verschwindet / und man

sicht Adonis und Venus . * '/

Chor.
Seht wie zum Himmel
Der Jüngling eilt ,
Dem ew 'ges Leben
Jetzt Zeus ertheilt .
Auf laßt Ms Blumen

Zum Opfer streun.
% Und
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Sparganfi fiori
L ’alma fi onori
Rara belta .

VENERE ,
Mio dolce Amore

A D O N E .

.Mia : bella face ,

a s
O mia verace
Felicitaf

a %
Grazie fi rendano
Con voce alterna
Alfa fuperna
Piyinita .

C p m e.

Gra ?ie rendiamo » &c.

SCE -
( i ) Ä che s*alz:ano m>.

legiandosi le nubi fifco -
| >re UKH deftLrvfN, ßz » e-

ravigliofa bräezza - s
liegne ,
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Und Lobgefänge
Der Schönheit weihn !

Venus .

L du mein Leben !

Adonis .
Du mein Liebe !

K 2 .

( O süsse Triebe!

( Ihr macht mein Glück»
( Laßt unfern Dank
( Der Gottheit bringen ,
( Ihr Lob besingen
( Und unser Glück

Chor .
Laßt unfern Dank rc.

So wie sich die Wolken erheben , und zsv-
theilen , erblickt man eine herrliche Gegend von
bewunderungswürdiger Schönheit , und es
folgt der

Letz-
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S C E N A ULTIMA .
EROFILE , le ninfe , ei Cacciatori.

EROFILE .

Compagni , amici ! or colaM le ciglia f
Volgete a riguardar Palto trionfo \
Deila Coppia immortal , che in Ciel fen

vola ;
E fi raddoppi intanto
II lieto applaufp t e fi rinnovi

Ü Cant ©

Cos o.

Viva la bella Venere
Viva la dea d ’amor .
Viva il figliuol di Cinara
$peme di Ciprp , e onor

Fine .
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Letzter Auftritt .
Erophile , Nimpftn / Zager .

Erophile.

Gespielinnen , Freunde , wendet eure Augen nach

jener Höhe , den erhabenen Triumph des unsierbli -

m Paares zu sehen , das gegen Himmel fliegt l

erdoppelt den fröhlichen Zuruf , und wiederhchlk

% Gesang !

• Chor»
Es lebe Venus ! Völker jauchzt f
Neigt euch vor ihrem Thron !

Es leb " Adonis , unser Stolz ,
Der schönen Mprha Sohn l

Ende .
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